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Zitat von ISD

Natürlich muss man das Ganze auf eine Schulform eingrenzen, damit die *wenigen*
Ergebnisse, die da kommen werden, überhaupt miteinander vergleichbar sind.

Das stimmt nicht.

Zitat

Und ob jetzt die Menschheit einen Nutzen aus der Arbeit zieht oder nicht, steht doch
gar nicht *wirklich* zur Debatte. Es ist eine Bachelorarbeit, die er*sie anfertigen
*muss*.

Genau, darin erschöpft sich der Nutzen dann aber auch.

Zitat

Verstehe gar nicht, warum man sich hier so echauffieren muss.

Entweder ist das nur eine weitere BA, deren einiziget Nutzen es ist, den Abschluss zu erreichen
oder die Arbeit ist soll einen Beitrag zum wissenschaftlichen Diskurs leisten. Wenn jemand
einen Beitrag zum Diskurs leisten will, so wie der TE, dann muss man sich auch gefallen lassen,
dass auf Schwächen im Design hingewiesen und nachgefragt wird.

Zitat

Aber vielleicht ist das ein typisches Lehrerding, dass man auch ungefragt verbessern
und kritisieren muss.

Es sollte Ding von jedem sein, Irrationales, Falsches und Dummes zu benennen. Durch
Rumgeeier hat noch niemand etwas gelernt.
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